
 global 6  

© Österreichischer Bundesverlag Schulbuch GmbH & Co. KG, Wien, 2024 | www.oebv.at | global | Alle Rechte vorbehalten. 
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten. Für Veränderungen durch Dritte übernimmt der 
Verlag keine Verantwortung. 

 

 
 
Sind wir Europäerinnen und Europäer? – Lösung  
 

1 
[I] 

Beschreiben Sie die folgende Statistik (M1), indem Sie sich auf die Extrempositionen beziehen. 
 

 
 

M1   EU-Beitrittskandidaten: Fühlen Sie sich mit der Europäischen Union verbunden? Zustimmung zur Europäischen Union, 
Ergebnisse des Eurobarometer Herbst 2023 (https://de.statista.com/statistik/daten/studie/992493/umfrage/ranking-der-eu-
beitrittskandidaten-nach-verbundenheit-mit-der-eu/, abgerufen am 6.6.2024) 
 
Lösungsvorschlag: In Albanien geben im Eurobarometer vom Herbst 2023 rund 73 Prozent der 
Befragten an, sich der Europäischen Union sehr oder ziemlich verbunden zu fühlen. In Serbien hingegen 
stimmen nur 21 Prozent der Befragten dieser Aussage zu. Diese Statistik zeigt acht der zehn 
Beitrittskandidaten (und potenziellen Beitrittskandidaten) der Europäischen Union sortiert nach dem 
Anteil der Befragten, die die Frage „Fühlen Sie sich mit der Europäischen Union verbunden?“ mit sehr 
oder ziemlich verbunden beantworten, ab. 
 

 
2 
[III] 

Erörtern Sie, welche Vor- und welche Nachteile es für eine Einzelperson aus einem Land in M1 bringen 
kann, wenn es der EU beitritt. Recherchieren Sie dazu auch im Internet. 
 
Lösungsvorschlag 
Vorteile eines EU-Beitritts für eine Einzelperson: 
 
• Arbeitsmöglichkeiten: Ein EU-Beitritt kann die Schaffung neuer Arbeitsmöglichkeiten fördern, da 

Unternehmen von einem größeren Binnenmarkt profitieren und mehr Arbeitsplätze schaffen 
können. 

 

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/992493/umfrage/ranking-der-eu-beitrittskandidaten-nach-verbundenheit-mit-der-eu/
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/992493/umfrage/ranking-der-eu-beitrittskandidaten-nach-verbundenheit-mit-der-eu/
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• Freizügigkeit: Die EU-Gesetzgebung gewährt den Bürgern der Mitgliedstaaten das Recht auf 

Freizügigkeit, was bedeutet, dass sie sich frei in der EU bewegen, arbeiten und leben können. Dies 
eröffnet Einzelpersonen neue Möglichkeiten zur persönlichen und beruflichen Entwicklung. 

• Bildung und Forschung: Die EU fördert die Zusammenarbeit im Bereich der Bildung und Forschung 
und bietet Programme wie Erasmus+ an, die es Einzelpersonen ermöglichen, im Ausland zu studieren, 
zu forschen und neue Fähigkeiten zu erwerben. 

• Verbraucherschutz: Die EU-Gesetzgebung bietet einen hohen Standard im Verbraucherschutz, der 
Einzelpersonen vor gefährlichen Produkten und betrügerischen Praktiken schützt. 

 
Nachteile eines EU-Beitritts für eine Einzelperson: 
 
• Konkurrenzdruck: Ein EU-Beitritt kann zu einem erhöhten Wettbewerbsdruck auf dem Arbeitsmarkt 

führen, da Einzelpersonen mit Arbeitskräften aus anderen EU-Ländern konkurrieren müssen. 
• Kosten: Die Mitgliedschaft in der EU erfordert finanzielle Beiträge zum EU-Haushalt, die durch 

Steuern finanziert werden. Einzelpersonen könnten höhere Steuerlasten erleben, um diese Beiträge 
zu decken. 

• soziale und kulturelle Veränderungen: Die Integration in die EU kann zu sozialen und kulturellen 
Veränderungen führen, die von Einzelpersonen als Bedrohung für ihre traditionelle Lebensweise 
empfunden werden könnten. 

• Bürokratie: Die EU-Gesetzgebung kann zu einem erhöhten Maß an Bürokratie und Regulierung 
führen, was Einzelpersonen als Einschränkung ihrer persönlichen Freiheiten empfinden könnten. 

 


